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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTF 68 Wiesloch II : TTC Schwa-Gold St. Ilgen II 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Pilz tütet den Sieg für die TTF 68 Wiesloch II ein

Auch dank der ungeschlagenen Cadoni, Molitor und Pilz konnte die TTF 68 Wiesloch II das
Heimspiel gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen II in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 mit 9:5
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Florian Pilz in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Cadoni / Molitor und Jörger / Herrmann, die
Cadoni / Molitor letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. In toller Verfassung präsentierten sich Peters / Lippok im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kolbach /
David. Völlig ungefährdet war daraufhin indes der Sieg von Petitjean / Pilz gegen Malesa / Herrmann
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:8, 5:11, 11:8 nicht verloren. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war wenig
später Andreas Peters gegen Joachim David nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:3, 5:11, 9:11 war in
dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Salvatore
Cadoni konnte im Spiel gegen Marius Kolbach dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Molitor
Dariusz Malesa in fünf Sätzen. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Anthony Petitjean
nachfolgend gegen Roland Jörger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Florian Pilz gelang es Joachim Herrmann zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Patrick Lippok verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco Herrmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Zwei Sätze lang fand Andreas Peters gegen Marius
Kolbach das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Salvatore Cadoni konnte im Spiel gegen Joachim David einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Marcel Molitor konnte im Spiel gegen Roland Jörger einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Anthony Petitjean bei seiner
Niederlage gegen Dariusz Malesa. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marco
Herrmann zeigte Florian Pilz dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen die
TSG Rohrbach 1889, während der TTC Schwa-Gold St. Ilgen II am 01.12.2022 gegen den TV Brühl
II antritt.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch II

Doppel: Cadoni / Molitor 1:0, Peters / Lippok 0:1, Petitjean / Pilz 1:0 
Einzel: A. Peters 0:2, S. Cadoni 2:0, M. Molitor 2:0, A. Petitjean 1:1, F. Pilz 2:0, P. Lippok 0:1 

 TTC Schwa-Gold St. Ilgen II
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Doppel: Kolbach / David 1:0, Jörger / Herrmann 0:1, Malesa / Herrmann 0:1 
Einzel: M. Kolbach 1:1, J. David 1:1, R. Jörger 0:2, D. Malesa 1:1, M. Herrmann 1:1, J. Herrmann 0:1


